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Sonntag, 13. August 2023, 11.00 Uhr 

                                                              
Musik                                                                                                               Michael Druschel, Cello
                                                                                                                             Adam Cloer, Saiteninstrumente
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Herzliche Einladung zur Erö�fnung der Ausstellung mit Arbeiten von              JÖRG HARTNAGEL und EBERHARD STEIN

    Hohenloher Kunstverein e.V., Schloss 12, 
74595 Langenburg, Telefon 07905 711

info@hohenloherkunstverein.dewww.hohenloherkunstverein.de

Begrüßung und Einführung                                                             Franz Raßl im Gespräch mit den Künstlern 
                                                          

Ausstellung                                                                                                  13. August bis 3. Oktober 2023                                                            
mittwochs, sonn- und feiertags                                                     14.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung
                                                                             

JÖRG HARTNAGEL
EBERHARD STEIN

Jörg Hartnagel, 2022_06.3, 100 x 150 cm

www.stefanie-ehrenfried.de

Eberhard Stein, „GEGENÜBER“

Ich verstehe mich als Zeichner, auch wenn 
ich viel mit dem Pinsel arbeite.
Mein Bildträgermaterial ist Papier.
Es geht um Linie, Fläche und Hell-Dunkel - 
Schwarz, Weiß, Grau.
Die bunte Farbe tritt hinzu; manchmal 
als Akzent, manchmal auch als voller Klang.
Im Mittelpunkt meiner Arbeit steht die
menschliche Figur, der Torso, der Kopf, 
ohne dass man sagen könnte, was da passiert.
Sie sind einfach da.
Das Dasein kommt vor dem  Sosein.
Die Bildordnungen sind eher lapidar;
häufig findet sich das Prinzip der Reihung oder
Aufzählung.  

Für mich sind Bilder Werdende.
Ich versuche nicht, Vorstellungen zu realisieren. 

Am Anfang steht das tastende Bewegen
der bildnerischen Mittel.

Das Lösen und Verdichten von Farbe, Struktur 
und Linie gehört zu meiner Art von Bildfindung.

Allmählich stellen sich bei diesem, 
gewissermaßen dialogischen Arbeiten,

ungegenständliche Bezüge her.
So wird das Verbindende und Trennende,
das Verdichtete und Durchbrochene zum

Bildthema.
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